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Vezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 betuſager Zuſtellung 2,75 durch

je Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
ebühr Beſtellungen werden von allen

8 Reichspoſtanſtalten angenonnnen
Jm amtlichen ZeitungsVerzeichnis

unter Saale Zeitung eingelragen

Für die Redaktion verantwortlich
Max Scharre in Halle

Sprechſtunden von 10 7 bis 12 Uhr
Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176
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Morgen Ausgabe

Saale Zeilnn
Achtunddreiſtigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle m
20 Pfg berechnet und in der Expedition

von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich
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Halle a d Saale Sonnabend den 27

Politiſche Wocheuſchan
Im Reichs und Landtag gilt noch immer das tröſtende

ghet der Wäſcherinnen am Bach deren Arbeit fort fließt
während gute Reden ſie begleiten Zu allen Etatstiteln
werden große und überflüſſige Reden zum Fenſter hinaus
gehalten und alle Landboten klagen gleichermaßen über
die Verſchwendung koſtbarer Zeit während die Befürchtungen
der Präſidenten immer höher wachſen daß die Etats nicht
mehr rechtzeitig fertig geſtellt e en Das An

ordnetenhaus iſt nach gründlichen Erörterungen vonKdwirtſchaftlichen von Be Handwerker und
vörſenfragen gegenwärtig glücklich beim Juſtizetat an
gelangt e Wo nei e mit e peyea
fragen von der Poſt und Telegraphie iſt er zur Eiſenbahnergegangen und der rührige Miniſter Budde dem es

beſchieden war de Gae nern u wir zu
iner Haupttugend der Eiſenbahnbeamten erhoben zu habene allerhand intereſſante Eröffnungen über die Verſuche

mit und Tanne nen Vnte d ebis 120 km in der Stunde gehen können Unter den vielen
im Parlament gehaltenen Reden gehörte eine jedenfalls nicht

zu s n e ered dEmſigkeit tätigen Hallenſers Prof Dr Friedberg über die
von der g wſat in die er Be
hauptung der Unterſtützung ruſſiſcher Spitzel im Dienſte
ruſſiſcher innerpolitiſcher Strömungen durch die preußiſche
Regierung Eine böſere Jrreführung der öffentlichen
Meinung iſt der Sozialdemokratie ſeit dem Tuckerbrief nicht
mehr gelungen eine ſchlimmere Bloßſtellung der Wahrheits
liebe ihrer Wortſührer hat ſie ſelten erfahren als in jener Ab
geordnetenhausſitzung in der die Regierung ihre verderb
liche Wortkargheit in der Sache brach und Miniſter Schön
ſtedt die blütrünſtigen Artikel aus den bei den Königs
berger Genoſſen beſchlagnahmten Schriften vorlas Denn
darüber täuſchen alle Leitartikel des Vorwärts über das
Ruſſenparlament nicht hinweg daß der Abg Haaſe der

die a o e der ver an aSozialdemokraten genau kannte im Reichstag darüber ge
n Prderen r Wage hen henmaſſenhafte Aufforderungen befanden zum politiſchen Mor

i r d e azum Mord an jedem beliebigen Staatsmann in Rußland um
dadurch den Terror den allgemeinen Schrecken im Volke zu er
zeugen der angeblich die Umwälzung des Beſtehenden vor
zubereiten geeignet ſein ſoll Nichts als alte anarchiſtiſche
Wahnideen und man hatte doch den Genoſſen zugetraut
ſie redeten volle Wahrheit Es bleibt der Gerichtsverſammlung

ger r e e ob 3 R dasjeringſte an der Ausrede des Vorwärts wahr iſt die
anarchiſtiſchen Schriften ſeien von den ruſſiſchen Spitzeln

zeſh denen c r r überliſten rengeſchmuggelt worden Soll man das jetzt einfach denſelben

eng r r e a u Bild Angeegenheit entworfen haben ir wollen den Genoſſen
gönnen daß ſie ſich rein waſchen können Aber Vorfälle
wie der Artikel der blutigen Roſa in der Leipz Volks
Zeitung nach der Ermordung des ruſſiſchen Miniſters

er n r u Eine re nur zu deutlich wie gern au enoſſen einmal mit dem anarchiſtiſchen Feuer ſpielen Sie
mögen nur nicht vergeſſen daß man in bürgerlichen Kreiſen
etwas klarer ſehen kann daß alle ſiunloſen politiſchen
Morde der letzten Zeit weder in Italien noch in Frankreich
eweh r n w auch Worte allergeringſte
rhöhun er politiſchen Freiheiten herbeigeführt haben

Delt ſang e c i der über diee Welt falls ſie nicht das grade Gegenteil des Gewollten
erreichte einfach zur Tagesordnung übergegangen iſtg

Eine ganz andere Rolle als in dieſer Angelegenheit in
r es der Sozialdemokratie gelang auf einen Augenblick
Leere mit t dar anzutuſchen ſpielt ſie
Lgenwärtig im bayrifchen Landtag Dort ficht ſie
Seite an Seite mit dem Zentrum für die Regierung in
r des neuen Wahlreformentwurfs den die

e imlen aller Schattierungen mit dem Mute der Ver
urſung bekämpfen Durch neue Wahlkreiseinteilung und
ar der relativen Mehrheit fürchten dien Se e Weiſe altem Beſitz durch
J emokraten verdrängt zu werden Dierung aber hat alles Mitgefühl mit Kbe rulen Schmerzen

ſchaft Sie reicht dem Zentrum und ſeiner Alleinherr
e
wo ratie un olksfreiheit owoe Antrag des Grafen Moy den Geiſlichen das Weh
S zu entziehen wie dieſe Wahlreformdebatte ſind
a ome dafür wie hochgeſpannt die Gegenſätze augen

weite n Bayern ſind ſo daß der Liberalismus und
Volls gebildete Kreiſe Bayerns fürchten müſſen in der
roten e retung zwiſchen ſchwarzen Konſervatismus und

Aehn elutiönarismus völlig zerrieben zu werden

zwiſchen T len hat e r der Kampf
e en un rankenkaſſen angenommenr uWien ganz Deutſchland ohne Ausſicht auf Friedens

geſcht Und deſſen Hauptſchlacht gegenwärtig in Leipzig
der sür wird Der Ausgang hängt ganz und gar von
Vewähr arität der deutſchen Aerzte ab die nach mancher
ſehen des hier ihre Feuerprobe beſtehen ſoll Abge

aber 9 dieſen Kämpfen der Meinungen und Intereſſen
aſiatir geutſchland dte einzige Großmacht die dem oſt
Unbeleilig len Brand mit der Ruhe des zunächſt ganz

en zuſchauen kann J der Reichstagskommiſſion

hat man ſogar geglaubt an der oſtaſiatiſchen Beſatzung
einige ungefährliche aber kräftige Abſtriche vornehmen zu
müſſen Die vergangene Woche ſtand für uns vielmehr unter dem
Zeichen eines ausgeſprochenen friedlichen Sieges
nämlich der Entſcheidung des Haager Schieds
gerichtshofes der uns endlich die von Amerika mit ſo
viel Liſt und Tücke entwundenen Erfolge unſerer Blockade
aktion in Venezuela brachte Was wir wollten iſt er
reicht wir belegen die Zolleinnahmen Venezuelas mit
Beſchlag und dürfen ſamt unſeren damaligen Bundes
genoſſen England und Jtalien 30 Proz davon für unſere
alten Schuldforderungen vorwegnehmen und dadurch endlich
zu dem kommen was uns ſeit Jahren rechtmäßig gehört

Wie gut wir s aber im oſtaſiatiſchen Konflikt
haben das zeigt ein Vergleich mit der Stimmung aller nicht
im Dreibund vereinigten europäiſchen Staaten die ſämtlich
mit beunruhigenden Mobilmachungsplänen beſchäftigt ſind
Die kleineren Mächte ſind dabei am ſchlimmſten daran
Schweden und Dänemark haben einen Teil ihrer See
ſtreitkräfte mobil gemacht die Niederlande haben ſich
mit Kanonen und Schiffen auf ihren Kolonien im Jndiſchen
und Stillen Ozean in Bereitſchaft geſetzt Spanien hat
Soldoten unter dem Jubel der Bevölkerung auf die
Kanagriſcheu Jnſeln und auf die Baleeren ausgeſchifft damit
ihm kolonialhungrige Mächte in dem allgemeinen Ringen
nicht unbemerkt auch noch ſein Allerletztes rauben und
Frankreich errichtet einen Flottenſtützpunkt erſten Ranges
in der Haupthafenſtadt ſeines hinterindiſchen Beſitzes in
Saigon Amerika aber und England beſchleunigen zunächſt
ihre Flottenbauten und Amerika benutzt die Unruhe der
Zeiten um in Santo Domingo und Panama die amerika
niſche Flaggenſtange noch tiefer ins Erdreich zu ſtoßen

Vorläufig ſcheint es alſo als ſollten in dieſem Kriege noch
einmal alle Minen ſpringen wenn auch all dieſe Rüſtungen
ebenſo gut dazu dienen können den Frieden der übrigen
Welt zunächſt um ſo ſicherer zu gewährleiſten Selbſt Ruß
land und England führen heute nur erſt papiernen Krieg
in Jndien und ſchrecken und verſöhnen ſich abwechſelnd
durch Drohnoten und durch zarte Höflichkeiten Ein eng
liſcher Dampfer war es der die Ertrinkenden des Warjag
von Tſchemulpo in Sicherheit brachte rig ſcheint
auch in Oſtaſien augenblicklich das ſtürmiſche Wetter den
Krieg aus der offenen See in die Schreibſtuben der Diplo
maten verlegt zu haben Beide Mächte überſchwemmen die
Welt mit Rechtfertigungsnoten Graf Lambsdorff beſchul
digt in einer Zirkularnote Japan des Völkerrechtsbruches
vor Tſchemulpo Wohin ſoll es führen wenn ohne Kriegs
erklärung in einem neutralen Hafen zwei feindliche Schiffe
plötzlich aufeinander losgehen Rußland wird aber wenig
Glück mit dieſen Proteſt haben Jn allen anderen Häfen
würde eben die Achtung oder Furcht vor der neutralen
Macht den Streit zu Boden halten in Korea aber war
dieſe neutrale Macht eben eine Null und das wußte Ruß
land ſo gut wie Japan Auch ſonſt ſucht jeder durch Pro
teſtnoten die Welt moraliſch auf ſeine Seite zu zwingen
Man kann dabei nur immer wieder antworten beide haben
unrecht ſofern ſie beide Eroberermächte ſind Beide aber
haben recht ſofern ſie nach ihren nationalen Bedürfniſſen
Eroberermächte ſein zu müſſen glauben

Die Kriegslage ſelbſt hat ſich trotz alles Kanonen
donners und trotz zufälliger Vorpoſtenreibereien auf Korea
noch gar nicht geändert Nur wird es klarer daß die
Japaner tatſächlich ihre Abſicht Port Arthur durch Bombarde
ment von der Land und Seeſeite oder durch Hunger zur Ueber
abe zu zwingen kühn und beharrlich fortſetzen und Ruß
and dabei ſtill halten muß Admiral Alexejew hat nur

eine Genugtuung erlebt daß er den japaniſchen Verſuch
in dunkler Nacht durch Verſenken von vier Trans
portſchiffen den nicht breiten Hafenausgang von Port
Arthur zu verſperren mit den Batterien der Forts und
den Kanonen des zufällig dort befindlichen Panzerſchiffes

Retwiſan ohne allen Verluſt abgewieſen hat Am Morgen
ſchwammen vier brennende Wracks auf der Reede von Port
Arthur Aber in der Ferne liegt eine um ſo ſtärkere japa
niſche Flotte gegen die Alexejew ſich zunächſt nicht rühren
kann und es klingt ſtark nach Don Quixote wenn er in
ſeiner Meldung ſagt er habe ſeine Kreuzer zur Verfolgung
der Japaner ausgeſandt ſie aber dann um ſchwimmende
Torpedos im Haſen unſchädlich zu machen wieder
zu rückgerufen Ein Angriff zweier Kreuzer auf die

r vor Port Arthur ankernde japaniſche Flotte
würde die beiden wohl der Mühe des Rückwegs nach Port
Arthur überheben Was dann über weitere Angriffe der
Japaner und deren Abweiſung durch die Ruſſen amtlich
emeldet wird klingt noch zu unbeſtimmt Ein einigermaßen

lares Bild der märitimen Stärkeverhältniſſe wird ſich erſt
dann ergeben wenn in Port Arthur der lange von den
Japanern vorbereitete Hauptſchlag geführt ſein wird Wr

Der Krieg in Oſtaſien

Die letzten Kämpfe vor Port Arthur
Aus Port Arthur wird der Ruſſiſchen Telegraphen

Agentur unter dem geſtrigen Datum telegraphiert Die
Unterſuchung der von den Japanern in den
Hafen geſchickten Brander hät ergeben daß die La
dung aus Kohlen und Cero ſin beſteht im Jnnen
raum befinden ſich anſcheinend Minen denn man hgt
eine elektriſche Batterie mit Leitung vorgefunden Der in
der Nähe des Retwiſan liegende japaniſche Dampfer iſt

Februar

wird aus verſchiedenen Quellen gemeldet

nce e 1904
infolge Eindringens von Waſſer geſunken Die Arbeiten an
den japaniſchen Branderſchiffen leitet der Kapitän des
Sibiriak mit viel Energie und Mühe Heute früh er

ſchienen mehrere japaniſche Torpedoboote auf der
Reede und wurden vom Retwiſan und der Küſtenartillerie
bis zum Morgen beſchoſſen worauf ſie ſich zurückzogen
Zwei Torpedoboote die Segel geſetzt hatten wurden in den
Grund gebohrt Am Horizont war ſeit dem Morgen ein
japaniſches Geſchwader das anſcheinend Transport
ſchiffe deckte ſichtbar Um 111 Uhr vormittags kam es
näher Die ruſſiſche Artillerie eröffnete das Feuer die ja
paniſche erwiderte Das Feuergefecht das eliwa 40
Minuten dauerte blieb ohne ſichtbare Reſultate einzelne
Geſchoſſe fielen ohne Schaden anzurichten in der Stadt
nieder Man rechnet darauf daß die Japanereinen Landungsverſuch machen werden

Eine japaniſche Meldung über den Brander
Augriff

Die Londoner japaniſche Geſandtſchaft gibt
folgendes amtliche s Telegramm aus Tokio vom 25 d M
bekannt Vier von einigen Torpedobooten begleitete alte
Schiffe liefen in der Frühe des 24 Februar in die Ein
fahrt des Hafens von Port Arthur ein zu dem Zwecke die
Hafeneinfahrt zu verſperren Das Ziel dieſe
Schiffe zum Sinken zu bringen iſt erreicht worden
Offiziere und Mannſchaften ſind wohlbehalten zurück
gekommen Obgleich dieſe Meldung nicht vom Admiral
Togo direkt eingegangen iſt kann kein Zweifel über die
Sicherheit der Flotte gehegt werden

Japaniſche Landung bei Wliadiwoſtok
Engliſche Blätter melden Der engliſche Miſſionspfarrer

Gilleſpie brachte nach Niutſchwang die Nachricht daß
japaniſche Truppen bei der Poſſiet Bai ſüdlich von Wladi
woſtok landeten und auf Huntſchun landeinwärts auf
mandſchuriſchem Gebiet marſchierten Die dortige
ruſſiſche Garniſon in Stärke von 600 Mann ſei ohne
Kampf ab gezogen Die Japanuer hätten den Marſch
auf Kirin fortgeſetzt Das würde darauf hindeuten daß

die Japaner auch Wladiwoſtok von der Land und Seeſeite
einſchließen wollen Doch iſt die Quelle der Nachricht noch
zu unzuverläſſig

Die Landung der Japaner in der Poßjetba
Die Londoner

Central News berichten Neun japani ſche Kriegs
ſchiffe liegen vor Wladiwoſtok ein Angriff werde
erwartet Seit Beginn des Krieges wären zwölf ja
paniſche Kriegsſchiffe ſchwer beſchädigt worden

General Knropantkin
Einer Petersburger Meldung des Echo de Paris zufolge

hat General Kuropatkin wörtlich geſagt Der Krieg
wird vielleicht achtzehn Monate dauern aber es ſind
alle Vorkehrungen getroffen damit kein ausgeſchiffter
Japaner in ſein Land zurückkehren kann
Außerdem ſoll er ſich bei Uebernahme des Oberbefehls aus
bedungen haben daß kein Großfürſt den Ur al über
ſchreite Bisher hat man auch von einer Teilnahme von
Großfürſten am Kriege nichts gehört

Korea unter japaniſcher Verwaltung
Das Bureau Laffan meldet Japan hat wie Daily

Chronicle aus Shanghai meldet in Korea ein Vize
königtum errichtet Zum Reſidenten in Söul wurde
Tokugawa zum Vizereſidenten Kato ernannt Der
letztere hielt ſich in den letzten Wochen im kaiſerlichen Palaſt
in Söul auf um den Kaiſer zu verhindern an Bord eines
franzöſiſchen Kriegsſchiffes zu fliehen Die Japaner bringen
die Schiffe der ruſſiſchen Kohlengrubengeſellſchaft Ginsburg
und die koreaniſchen Kriegsſchiffe aus Tſchemulpo weg

Sonſtige Meldungen
Die Ruſſen haben drei für Japan beſtimmte Kohlen

transporte gekapert Alle drei Dampfer gehören britiſchen
Firmen und kamen von Cardiff

Der Nieuwe Rotterdamſche Courant erfährt aus Peters
burg die Bahnlegung über das Eis des Baikalſees be
zwecke keinen Truppentransport mittels Eiſenbahn über den
See ſondern die Ueberbringung leerer Waggons nach den
Transbaikallinien wo ein großer Bedarf an Wagen herrſche
Die Waggons ſollen nicht mit Lokomotiven ſondern mit Pferden
über den See gezogen werden Der Bau einer Vahn zur Be
fahrung mit vollen Zügen würde zu lange dauern Die Truppen
follen einfach über das Eis marſchieren

Der Kreuzer Pascal iſt geſtern mit 270 Matrofen und
12 Offizieren der ruſſiſchen Kriegsſchiffe Warjag und Korejez
von Tſchemulpo in Saigon eingetroffen Die ruſſiſchen Matroſen
und Offiziere werden in Saigon bleiben

Wie aus Aden unterm 26 Febr gemeldet wird feuer te
Montag nacht ein ruſſiſcher Torpedobootszerſtörer
im Roten Meere einen Schuß ab um das engliſche Packetboot Mombaſſa nach Kalkutta beſtimmt zum Halten zu
zwingen Als dieſe Warnung nicht beachtet wurde ſiel ein
zweiter Schuß worauf die Mombaſſa ſtoppte Ein ruſſiſcher
Offizier kam darauf an Bord und prüfte die Papiere

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Zur Mittelmeerſfahrt des Kaiſers verichten Berliner
Blätter daß der Monarch mit einem größeren Gefolge a
11 März abends mittels Sonderzuges von Berlin abrelſen



ſich om 12 März morgens an Vord des Norddenlſchen Lloyd
dampfers in Bremerhaven einſchiffen wird Der Dampfer
wird auf der Reiſe vorausſichtlich in Antwerpen Vigo
Gibraltar und Port Mabon anlaufen und von dort nach
Neapel weitergehen wo ſich der Kaiſer und ſein Gefolge an
Bord der Jacht Hohenzollern zu begeben gedenken Ob der
Kaiſer auf dieſer Seereiſe von ſeiner Gemahlin begleitet
werden wird iſt noch nicht als ſicher feſtſtehend zu betrachten
Eine Begegnung des Kaiſers mit König Leopold ſoll beſchloſſene
Sache ſein Sie würde an Bord der dem Kaiſer entgegen
fahrenden Jacht des Königs Alberta ſtattfinden auf der die
Monarchen auch das Frühſtück nehmen Kaiſer Wilhelm beſichtigt
dann Antwerpen Generalkonſul v Barg verſammelte die Vor
ſtände der deutſchen Vereinigungen zur Beſprechung einer
eventuellen Huldigung in Ankwerpen

Der katholiſche Reichsgraf Otto von und zu Weſterholt
und Gyſenberg iſt geſtern in Weſterholt Kreis Reckling
hauſen in Weſtfalen geſtorben

Graf Friedrich v Landsberg Velen iſt durch könig
lichen Erlaß vom 15 d M als erbliches Mitglied und Fidei
kommißnachfolger ſeines verſtorbenen Bruders Max Grafen
v Landsberg Velen ins Herrenhaus beruſen worden

Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter v Szögyeny
Marich iſt von Berlin nach Wien zu den Handelsvertrags
verhandlungen gereiſt und dort eingetroffen

Ein Todesfall im preußiſchen Königshanſe
Aus Kiel wird gemeldet daß der jüngſte Sohn des Prinzen

Heinrich Prinz Heinrich von Preußen geſtern nachmittag
4 Uhr ſanft entſchlafen iſt Der verſtorbene Prinz ein
Neffe unſeres Kaiſers war am 9 Januar 1900 zu Kiel geboren
worden hat alſo ein Alter von nur 4 Jahren erreicht Sein
Tod der im ganzen deutſchen Volke aufrichtig herzliches Beileid
für die hohen Eltern wachrufen wird iſt bekanntlich die Folge
eines Unfalls den der jngendliche Prinz beim Spielen in einem
Zimmer des Schloſſes erlitt und der eine Gehirnerſchütterung
zur Folge hatte

Aus Dentſch Südweſtafrika
Gouverneur Leutwein meldet unter dem geſtrigen Tage

ans Windhuk daß in dem Gefecht der Abteilung des Kapitän
lentnants Gygas bei Groß Varmen am 19 d M außer den
bereits gemeldeten Verluſten noch der Reiter Max Müller
vom Eiſenbahn Detachement vermißt werde

Der großherzoglich Badiſche Forſtpraktikant Dr Gerber in
Südweſtafrika iſt nach einer ſeinen Verwandten hente aus
Karibib zugegangenen Drahtmeldung am Leben und geſund
Dr Gerber hatte zuſammen mit Herrn Müllendorf eine Reiſe
nach dem Norden des Schutzgebietes unternommen und man
hatte beſürchtet daß ſie von den aufſtändiſchen Hereros über
fallen ſeien Beide ſind indes glücklicherweiſe gerettet

Deutſchlands Außenhandel im Januar 1904

Nach dem vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt herausgegebenen
Jannarheft der monatlichen Nachweiſe über den auswärtigen
Handel beträgt im Januar 1904

1 Die Einfuhr in Tonnen zu 1000 kg 3,283,033 gegen
3,203,699 und 2,966,956 im Jannar der beiden Vorjahre daher
mehr 79,334 und 316,077 Edellmetalleinfuhr 79 gegen 91 und
97 23 von 43 Zolltarifnummern zeigen eine Zunahme nament
lich Holz 115,331 ferner Erden Erze 62,106 Kohlen

15,880 Drogerie Apotheker und Farbewaren 11,941
Unter den 20 Nummern mit einer Einfuhrabnahme ragt Getreide
mit einem Ausfall von 141,810 Tonnen hervor in welchen ſich
Weizen Roggen Gerſte Hafer uſw teilen Einen erheblicheren
Ausfall zeigt nur noch Erdöl 11,381

2 Die Ausfuhr in Tonnen zu 1000 Kkg 2,955,964 gegen
3,149,758 und 2,474,258 im Januar der beiden Vorjahre daher
gegen 1903 ein Ausfall von 193,794 und gegen 1902 eine Zu
nahme von 481,706 Edelmetallausfuhr 20 gegen 39 und 27
16 von 43 Zolltarifnummern zeigen eine höhere Ansfuhr als im
Vorjahr Keine Zunahme iſt erheblich Erwähnenswert ſind
Holz 5917 Jnſtrumente Maſchinen uſw 5838 und
Getreide 5822 Unter den 27 Zolltarifnummern mit einem
Ausfall ſind die bedeutendſten Materialwaren uſw 70,060
Eiſen und Eiſenwaren 69,012 gegen 1903 48,742 gegen
1902 und Kohlen uſw 63,308 Dabei iſt jedoch zu berück
ſichtigen daß die Eiſenausfuhr in den beiden Vorjahren eine
ungewöhnlich hohe war

Politiſches
Aus der Broſchüre Anton v Werners verdient noch

hervorgehoben zu werden daß A v Werner zwar behauptet
nur von der Kunſtgenoſſenſchaft beauftragt zu ſein und daß
er trotzdem folgendes Schreiben des Reichskommiſſars Lewald
an ihn mitteilt

Jn Verfolg einer Anregung des Herrn Miniſters der
geiſtlichen pp Angelegenheiten hat der Herr Staatsſekretär
des Jnnern mich ermächtigt Euer Hochwohlgeboren das
ergebenſte Erſuchen auszuſprechen bei den Vorarbeiten für
die Deutſche Kunſtabteilung in St Louis 1904 der Reich s
vertretung beratend zur Seite ſtehen zuwollen Angeſichts der innerhalb der Kunſt
genoſſenſchaft erwachſenen Schwierigkeiten
werde ich es mit beſonderem Danke begrüßen wenn Euer
Hochwohlgeboren auch gegenüber dem Hauptvorſtande der
ſelben ſfördernd eingreifen wollten Jn der Vorausſetzung
Jhres Einverſtändniſſes werde ich mir geſtatten Euer Hoch
wohlgeboren über den Fortgang der Arbeiten auf dem Lau
fenden zu erhalten und nach Eingang Jhrer Zuſtimmung den
Hauptvorſtand der Allgemeinen Deutſchen Kunſtgenoſſenſchaft
von der von Jhnen übernommenen Funktion in Kenntnis zu

ſetzen pp pp gez LewaldAnton v Werner iſt als Akademiedirektor dem Kultusminiſter
unterſtellt iſt alſo doch im amtlichen Auftrage von oben bei der
Angelegenheit tätig geweſen Wie keck Herr A v Werner in
ſeiner Polemik iſt beweiſt übrigens daß die von Anton
v Werner aufgeſtellte Behauptung daß ihm im Jahre 1893
oder 1894 die Präſidentſchaft der Münchener Se
zeſſion angeboten worden ſei in den Münch Neueſten
Nachr von nächſtbeteiligter Seite als in jeder Beziehung
unzutreffend bezeichnet wird

Die Kanalvorlage iſt fertiggeſtellt und liegt zur
zeit im Zivilkabinett wo ſie der Unterſchrift des Kaiſers harrt
Die Vorlage iſt diesmal in vier Teile zerlegt die eigentliche
Kanalvorlage die die Kanalſtrecke Rhein Hannover enlbält
eine Vorlage wegen der Flußregulierungen eine Vor
lage betr Maßnahmen gegen die Hochwaſſergefahren
und eine Notſtandsvorlage die augenblicklich den
Provinziallandtagen der betreffenden Provinzen zur Begut
achtung unterbreitet iſt Beigegeben ſind viele Denkſchriften

Jn der geſtrigen Sitzung des Bundes rats wurden die
h betreffend den Entwurf eines Geſetzes wegen Aenderung

des Münzgeſetzes vom 9 Juli 1872 ſowie eines Geſetzes wegen
Aufnahme einer Anleihe für das Schutzgebiet Togo und eine
Aenderung von beſonderen Beſtimmungen des Miilitärtarifs für

Eiſenbahnen den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen Ferner
wurde dem Ah üörr die vörlage treffend die Au
prägung von Zweipfennigſtücken zugeſtinmt

Jn der Bayeriſchen Kammer der Abgeordneten wurde
bei der fortgeſetzten Spezialdebatte über Artikel 2 des Land
tagswah a ein Antrag Dirr freiſ Vgg das Geſetz
an einen Ausſchuß zurückzuverweiſen damit dieſer ihn dahin
umarbeite daß die relgtive Mehrheit beſeitigt und die alte
Wahlkreiseinteilung beibehalten werde gegen die Stimmen der
rin Vereinigung und der Liberalen abgelehnt und die

ebatte über Artikel 2 fortgeſetzt Schließlich wurde Artikel 2
angenommen

Verwaltung und Rechtspflege
Die Regierung beabſichtigt wie verlantet die Schaffung

einer Polizei Akademie in Hannover Jn dieſer
Akademie die im alten Polizeipräſidialgebände errichtet werden
ſoll ſollen Beamte ans dem ganzen Reiche für den Dienſt als
Weg rtrom miſſare und Polizeioffiziere vorbereitet
verden

Parlamentariſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstages hat geſtern

die Beratung des Etats für die oſt aſiatiſche Expedition
zu Ende geführt Es wurden auch geſtern auf Antrag Müller
Fulda Ztr ganz erhebliche Abſtriche vorgenommen
wenigſtens in der Militärverwaltung während der Anteil der
Verwaltung der kaiſerlichen Marine an den Koſten der
Expedition 677,000 ohne Debatte bewilligt wurden ebenſo
wie der der Poſt und Telegraphen Verwaltung mit 242,000
des Reichsamts des Jnnern mit 20,000 M und des Auswärtigen
Amtes mit 580,000 M Die nächſte Sitzung iſt auf Dienstag
den J März anberaumt mit der Tagesordnung Petition zum
Militäretat und zum Etat des Reichseiſenbahnamtes und Reſt
des Militäretats

e Die Kommiſſion des Reickstags für die Vorlage über
die Entſchädigung unſchuldig Verhafteter lehnte die
Beſtimmung betreffend den Verſtoß gegen die guten Sitten
ab und erſetzte dieſelbe mit 10 gegen 4 Stimmen auf den Antrag
Burlage Zentr durch eine Beſtimmung wonach der Anſpruch
ausſchlleßbar ſei wenn die Tat eine große Unredlichkeit oder
Unſittlichkeit in ſich geſchloſſen oder in die Willensbeſtimmung
ausſchließender Trunkenheit begangen war oder wenn der Ver
haftete die Verübung eines Verbrechens oder Vergehens erſicht
lich vorbereitete Die Beſtimmung über die Vorſtrafen uſw
wurde nach Antrag Burlage mit Il gegen 3 Stimmen folgender
maßen abgeändert Der Anſpruch iſt ausſchließbar wenn der
Verhaftete bei der Verhaftung nicht die bürgerlichen Ehrenrechte
beſaß oder unter Polizeiaufſicht ſtand oder innerhalb des letzten
zwei Jahre der Landespolizeibehörde überwieſen wurde ferner
wenn der Verhaftete mit Zuchthaus beſtraft war und ſeit der
Verbüßung noch nicht drei Jahre verfloſſen ſind

Deutſcher Reichstag
Eigenbericht der Saale Ztg

43 Sitzung vom 26 Februar 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwacch beſetzt
Am Bundesratstiſch Dr Nieberding u a
Die zweite Beratung des

Etats des Reichsjuſtizamtes
wird beim Titel Staatsſekretär fortgeſetzt

Zunächſt zur Debatte ſtehen die Automobil Refolutionen
Abg Prinz zu Schönaich Carolath nl beantragt die ver

bündeten Regierungen zu erſuchen einen Geſetzentwurf vor
zulegen durch

welchen die Verbindlichkeit zum Schadenerſatz für die durch
Automobile herbeigeführten Tötungen Körperverletzungen und
Sachbeſchädigungen analög den Beſtimmungen des Reichs
geſetzes vom 7 Juni 1871 geregelt wird

Abg Gröber Ztr beantragt
die verbündeten Regierungen um Einbringung eines Geſetz
entwurfes zu erſuchen nach welchem für den bei dem Betrieb
von Automobilen auf öffentlichen Straßen und Plätzen ent
ſtandenen Perſonen und Sachſchaden der Betriebsunternehmer
zu haften hat ſofern er nicht beweiſt daß der Unfall durch
höhere Gewalt oder durch eigenes Verſchulden des Be
ſchädigten oder Sachinhabers verurſacht iſt

Abg v Maltzan konſ beantragt im Falle der Annahme des
Antrages Gröber

die verbündeten Regierungen um gleichzeitige Einbringung
eines Geſetzentwurfes zu erſuchen nach dem zur größeren
Sicherung der beim Betriebe von Kraftfahrzeugen Ver
unglückten gegenüber mittelloſen Kraftfahrern die Kraſtfahrer
zu einer Genoſſenſchaft nach Vorbild der Unfallsberufs
genoſſenſchaft vereinigt und beitragspflichtig erklärt werden
und dieſe Genoſſenſchaft den Verunglückten für den Schaden
aufzukommen hat
Abg Prinz Schönaich Carolath nl begründet ſeine Reſolutkon

Jch habe keineswegs eine Animoſität gegen die Automobile
Jch meine ſogar daß ſie eine große Zukunft haben Vielleicht
werden ſie einen großen Teil des Perſonen und Frachtverkehrs
in nicht ferner Zeit übernehmen Jch freue mich auch daß
unſere Antomobilinduſtrie ſich ſo erfreulich entwickelt hat Aber
es kann nicht verſchwiegen werden daß ein allgemeiner Unwille
gegen die Rückſichtsloſigkeit der Automobilfahrer beſteht und
daß das Publikum mehr als bisher geſchützt werden muß Aus
nahmen gibt es natürlich auch hier Es ſoll auch nur wirkliches
Verſchulden getroffen werden Die Automobilfahrer dürfen auf
unſeren Straßen kein Herrenrecht ausüben Am beſten wäre
wohl ein Reichsgeſetz gegen leichtſiunges Fahren ſollte dies
nicht durchſührbar ſein ſo wären landesgeſetzliche Beſtimmungen
doch das wenigſte was wir verlangen könnten Aber ſie müßten
einheitlich ſein Es darf nicht mehr vorkommen daß die einzel
nen Bundesſtagten verſchiedene Beſtimmungen haben wie es
jetzt der Fall iſt Jetzt kann es vorkommen daß ein Fahrer
der in Heſſen allen Vorſchriften genügt hat in Preußen beſtraft
wird Nötig vor allem iſt ein Examen für Fahrer Ferner
muß das Haftpflichtgeſetz auch auf die Automobile ausgedehnt
werden der Beſitzer muß haftbar gemacht werden können Die
Hauptſache iſt aber die Schadenerſatzpflicht Die Wettfahrten
möchte ich nicht ganz verbieten aber man ſollte doch mehr Rück
ſicht dabei auf das Publikum nehmen denn die Straßen ſind
doch nicht nur für die Automobile da Wie kommen wir dazu
überall beiſeite zu ſtürzen um den Automobilen Platz zu machen
d y Sie nochmals unſerer Reſolution zuzuſtimmen
Beifall
Staatsſekretär Dr Nieberding Der Vorredner hat auch

gleichmäßige Polizeivorſchriften zur gleichmäßigen Regelung des
Automobilverkehrs verlangt Verhandlungen zum Erlaß ſolcher
Beſtimmungen ſind ſchon im Gange Wenn ſie noch nicht er
laſſen ſind ſo liegt das an den großen Schwierigkeiten der noch
ziemlich neuen Materie Was nun die Wünſche des Vorredners
anlangt ſo habe ich vor 2 Jahren geſagt daß ich nicht alleinvorgehen könnte ſondern die Jnitiative bem preußiſchen Juſtiz
miniſter überlaſſen müßte Trotzdem habe ich mich mit dem
preußiſchen Juſtizminiſter in Verbindung geſetzt Es ſind bereits
Vorarbeiten in Angriff genommen die dem Abſchluß nahe ſind
Jch kann dem Vorredner verſichern daß nichts verſäumt werden
wird nun bald zu einer geſetzlichen Regelung zu kommen

Abg Gröber Zir befürwortet ſeine Reſolution Er verkenne
den Wert der Automobilinduſtrie nicht aber eine Jnduſtrie die
nur auf Koſten von Leben und Geſundheit prosperleren könnte
ſei nicht zu begrüßen Deshalb müßten Vorkehrungen gegen die
ewiſſenloſe Rückſichtsloſigkeit der Fahrer getroffen werden Die

e ä u

ſein nütze doch nichts Die Haflpflicht die die Eileiſten hätten müßte auch auf Automobile e ehahnen zu

Abg v Maltzan konſ begründet ſeine Reſolutſoſeinem Antrage werde mit Sicherheit in jedem Falle o
Erſchädſanig arzt werden können e auch die

Abg Dr Müller Meiningen fr Vp erkwürden für die Reſolution S önaich ar Grokepe Freunde

dagegen nicht für die Reſolution Maltzan die nur ein Ummen
auf den Leichtſinn darſtelle Uebrigens erheiſche die ghrämie
aeiche Apigeeroen Daſrearket dringend z aterie
öffentlich rechtliche Regelung nur nicht e einewägungen und Erhebungen Belfaur rſt wieder lange Er

Staatsſekretär Nieberding meint ehe es zu einem elichen deutſchen Antomobilrecht komme könne m inheit
10 Jahre warten Wolle man eine ſchnelle Regel big no

dieſe nur auf einem von de en d etmöglich f v r Regierung eingeſchlagenen Wege
Abg Stadthagen Soz erklärt daß ſeine Frei tReſolution GröberWMaltzan ſtimmen würden di

Reſolution beruhe das Prinzip für das die Sozialdemott
ſtets eingetreten ſeien Wenn man von mancheſterlicher Toten
die Bildung von Berufsgenoſſenſchaften eine Aſſekuranz e
Leichtſinn genannt habe ſo müſſe man die ganze Ünfaleen
ſicherungsgeſetzgebung verurteilen Hier hätten ſich die Konſer
vativen ſehr verſtändig gezeigt weil ſie den vollen Scha
erſetzen wollten hoffentlich würden ſie jetzt anch bei der Unſeverſicherung die volle Rente zahlen Nſall

Abg Prinz v Schönaich Carolath führt aus er hätte als
von der Jgnorierung der Unſälle ſprach nicht dem Staate
ſekretär einen Vorwurf machen wollen im übrigen aber habe
Staatsſekretär um die Sache herumgeredet ſei es daß der
Staatsſekretär von dem Breslauer Fall erſt jetzt gehört hab
leſe er denn gar keine Zeitungen Faſt jeden Tag könne mag
übrigens ſolche Unfälle in den Zeitungen leſen Ebenſo wie de
Abg Gröber ſei auch er der Meinung daß das Reich ſelbſt
ſtändig vorgehen müſſe und nicht erſt das Vorgehen Preußeus

abzuwarten brauche eStaatsſekretär Dr Nicberding beſtreitet es daß er um die
Sache hernmgeredet habe er habe ſich ſehr wohlwollend ge
äußert könne aber keine bindenden Erklärungen abgeben da er
nicht wiſſe ob er die verbündeten Regierungen hinter ſich habe
Auf ſeine Erklärungen komme es auch gar nicht an wenn er die
Regierungen nicht hinter ſich habe hätten ſie keinen
Wert Geſetze könnten nur gemacht werden auf Grund
von aktenmäßigen Darſtellungen und dazu bedürfe er die
Unterſtützung Preußens

Abg Dr Bärwinkel natl bemerkt die Unterzeichner der
nationalliberalen Reſolution hätten ſehr wohl gewußt daß das
Geſetz vom 7 Jnni 1871 den Sachſchaden nicht regele Sie
hielten ihre Reſolution aber dennnch anfrecht trotzdem ſie das
felbe wolle wie die Gröberſche denn hier müſſe der Satz gelten
cito dat qui bis dat Heiterkeit

Hiermit ſchließt die Diskuſſion
Alle drei Reſolutionen werden angenommen ebenfalls

angenommen wird noch eine weitere Reſolutton des Prinzen
Schöngich in welcher allgemeine einheitliche Polizeivorſchriften
über den Automobilverkehr gefordert werden

Es folgt die Debatte über die folgenden beiden Reſo
lutionen welche
betreffen

Die Abgg Spahn Enler u Genoſſen Ztr beantragen die
verbündeten Regierungen zu erſuchen dem Reichstage tunlichſt
bald einen Geſetzentwurf mit der Sicherung der For
derungen der Bauhandwerker vorzulegen

Die Abgg Dr Spahn Gröber u Genoſſen Ztr beantragen
den Reichskanzler zu erſuchen durch Vermittelung der Reichs
juſtizverwaltung auf einheitliche Beſtimmungen über die
Zuchthaus und Gefängnisarbeit in den Einzelſtaaten
hinzuwirken um die durch dieſe Arbeit dem Handwerk ent
ſtehende unbillige Konkurrenz zu beſeitigen

Abg Burlage Ztr begründei die Reſolution auf Ein
ſchränkung der Gefängnisarbeit Dieſe Arbeit müßte anders
organiſiert werden damit dem Handwerkerſtande nicht fortgeſetzt
Konkurrenz gemacht werde Ebenſo nötig ſei es daß das ſchon
lange vom Reichstag gewünſchte Geſetz zur Sicherung der
Forderungen der Banhandwerker vorgelegt werde

Staatsſekretär Dr Nieberding Als ſeinerzeit die vorliegende
Frage zuerſt von einem Fraktionsgenoſſen des Vorredners an
geregt und geſagt wurde man müſſe die Regierung aus ihrem
Schlummer zu erwecken ſuchen machte ich dem Hauſe den Vor
chlag es möchte doch eine Kommiſſion zur Erledigung dieſer

Frage eingeſetzt werden wir würden gerne mitwirken um ſie
dann in gemeinſamer Arbeit zu erledigen Dieſer Vorſchlag
wurde damals von dem Führer des Zentrums Dr Lieber ent
ſchieden zurückgewieſen und nach meinem Dafürhalten von ſeinem
Standpunkte aus mit Recht denn die Vorwürfe die die Re
gierung jetzt aus dem Lande und dem Hauſe einheimſt würden
dann wenigſtens zur Hälfte auf das Haus gefallen ſein Wir
haben aber nachdem die Verhandlungen damals im Reichstage
geſchwebt hatten von unſerer Seite eine Kommiſſion eingeſetzt
aus den ſachverſtändigſten Herren die einen Entwurf ausarbeitete
Dieſer Entwurf wurde publiziert und als unbrauchbar befunden
Es ſollte dann ein weiterer Entwurf unter Berückſichtigung der
erhobenen Einwendungen ausgearbeitet werden hierbei gingen
aber die Anſichten innerhalb der Kommiſſion ſoweit auseinander
daß es zur Aufſtellung von zwei verſchiedenen Entwürfen kam
Aber auch bezüglich dieſer Entwürfe ging die Meinung dahin
daß ſie dem Bedürfnis nicht Rechnung trugen Jetzt hofften
wir vom Juriſtentage Material zu bekommen und wir bekamen
es auch aber es war zum Teil nicht ſehr neu und ſoweit es neu
war für unſere Arbeit nicht recht geeignet Jetzt iſt ein dritter
Entwurf fertiggeſtellt und ich hoffe daß er dem Bedürfnis ent
ſprechen wird nur möchte ich hervorheben daß in ihm die von
manchen Seiten verworfene Grenzkaution noch enthalten iſt
Eventuell werden wir alſo noch einen vierten Entwurf ans
arbeiten müſſen Die Uebelſtände die im Bauhandwer
beſtehen werden von der Regierung durchaus anerkannt
und ſie iſt mit Aufbietung ihrer beſten Kräfte bemüht geweſen
ſie zu beſeitigen ohne daß aber im Wege der Geſetzgebung
volle Klarheit geſchaffen werden kann Ob tatſächlich wirkſam
geholfen werden kann das weiß ich nicht Der Vorredner ha
ja ein Rezept fertig Jch bitte das Haus es ſorgfältig zu
prüfen Wahrſcheinlich wird es auch darin einen Haken finden
Die Reſolution iſt jetzt nicht nötig Es kommt ja in abſehbarg
Zeit der Entwurf vor das Haus und ich habe nur den Wun h
es möge dem Hauſe die Entſcheidung darüber nicht ſo ſchwer
fallen wie der Regierung Geiterkeit Jch komine nun
dem Antrag Spahn Seine Tendenz wird von den Regierung
durchaus geteilt die mehrfach in dieſer Sache miteinander
Verbindung getreten ſind Wir ſind jedoch zu der Ue ch
zeugung gelangt daß einheitliche Beſtimmungen ſich hier en
treffen laſſen wenn ſie nicht ſo allgemein gefaßt werden ſo Er
daß die einzelne Anſtalt damit nichts anfangen kann Die
forderniſſe der einzelnen Anſtalten ſind eben zu verſchieden g6

Abg Waübrecht ul Meine Freunde haben bereits vand
etnen Antrag auf Sicherung der Forderungen der Bar bei
werker eingereicht Damals ſtimmten alle Parteien ihn ini
mit Ausnahme der freiſinnigen Parteien Gleichzeitlg Wuiteter
preußiſchen Abgeordnetenhauſe ein vollſtändig ausgear n auch
Geſeheniwurf beantragt worden der in der Kommiſſion a
einſtimmig zur Annahme gelangte Das war è berid
Löſung dieſer Frage Die Regierung hat es aber nich dingen
ſichtigt Redner verlieſt die baut chlichgen Betn heute
jener beiden Entwürfe Es läßt ſich nicht leugnen J durch
eine in jeder Hinſicht unſolide Grundſpekulation beſteht d itsird Andererfſeldie das Handwert anfs ſchwerſte geſchädigt wird vir ein

Handwerkerfragen

isherige h rnnß biete keinen Schutz denn der Rat des
preußiſchen Juſtlzminiſters die Fußgänger möchten vorſichtiger

ibt es auch eine ſolche Banſpekulation die zu erhalten WindeIntereſſe haben Geht man hier zu rigoros vor unterbin
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man auch dieſem die Exiſtenz ſo geht das ganze Bangeſchäſt
die Hände der großen Banken über das würde

ber das Ende des einige Handwerkerſtandes bedeuten
5 ir müſſen daher vor dem Wege warnen der hier verlangt

ird ein anderer Weg muß betreten werden Jch habe dieſen
Weg in dem Geſetz das ich dem Abgeordnetenhauſe vorgelegt

be näher vräziſiert Dieſer Geſetzentwurf verzichtet von
Arnberein auf allgemein gültige Beſtimmungen und berück

Kotigt mehr die lokalen Verhältniſſe Den Bauſchwindel haben
r in der Hauptſache nur in den großen Städten Dort ſollen
un ſogenannte BauſchöffenAemter errichtet werden denen die

Entſcheidungen über die Bauten übertragen werden ſolle Jch
diite die Regierung die von mir gemachten Vorſchläge endlich
einmal ernſtlich zu berückſichtigen Beifall b d Natlib 1

Abg Gamp Rp beantragt daß von den Ergebniſſen der
gewünſchten Erhebungen dem Hauſe Mitteilung gemacht werde
Er hofft daß der Enkwurf von dem Herr Nieberding ge
ſprochen habe den Sachverſtändigen die ſich hier aufgetan
hätten zur Prüfung zugehen werde vielleicht auch Herrn
Dr Müller Meiningen der ja ſo überaus ſtark in der Kritik
ſei Heilerkeit vielleicht iſt er auch einmal ſtark in poſitiver
Arbeit Redner verbreitet ſich ſodann über die Gefängnis

beitar Pohl Frſ Vp macht auf die Schwierigkeiten auf
merkſam die einem Geſetze zum Schutze der Bauhandwerker
entgegenſtänden Vor allem müßte man daſür ſorgen daß man
den Schwindlern das Handwerk legte ehe ſie die Handwerker
reingelegt hätten und hierzu wäre der Wallbrechtſche Geſetz
entwurf ſehr geeignet Jn den Geſängniſſen müßte gearbeitet
werden einheitliche Verordnungen darüber ſo weit ſie möglich
ſeien beſtänden ſchon die Reſolution über dieſe Materie ſei
daher überflüſſig Der Vorſchlag der gemacht ſei daß die
Arbeiten für den Stagt und die Gemeinden den Gefängniſſen
übertragen würden ſei auch nicht zu billigen denn gerade an
ſolchen Arbeiten verdienten die Haudwerker am meiſten Er
wünſcht wäre ihm eine eingehende Statiſtik über die Gefängnis
arbeit Dann hätte man Gelegenheit Beſſernngsvorſchläge zu
tachent Nach weiteren Bemerkungen des Abg Lipinski Soz erklärt
Abg Fröhlich Antiſ im Kreiſe Teltow habe ein Handwerker

in einer Wahlverſammlung den ſozialdemokratiſchen Redner
erſucht doch auch für die Sicherung der Bauhandwerker
forderungen einzukreien Darauf habe dieſer erwidert er er
kenne die Berechtigung dieſer Bitte au könne aber nicht für ſie
eintreten weil dann eine gewiſſe Zufriedenheit hergeſtellt würde
Stürmiſche Unterbrechung und Widerſpruch b d Soz Die

Gefängnisarbeiten wären jetzt vielfach von großen jüdiſchen
Warenhäuſern gepachtet kein Wunder daß ſie dann billiger
als kleine Kaufleute und Handwerker verkaufen könnten Und
da kämen noch Miniſter und ſagten in den Warenhäuſern wäre
die Jntelligenz vertreten Die hohen Beamten kauften bei
Wertheim und gingen ſo mit ſchlechtem Beiſpiel voran

Präſident Graf Valleſtrem Wir ſprechen von Zucht nicht
von Warenhäuſern Große Heiterkeit

Nach einem Schlußwort des Abg Bnrlage weiſt Abg Lipinski
darauf hin daß die Sozialdemokraten ſchon beim B B für
die Bauhandwerker eingetreten ſeien

Die beiden Reſolutionen werden angenommen desgleichen
ein Antrag Gamp der verlangt daß von den Ergebniſſen der
Gefängnisarbeit dem Hauſe Mitteilung gemacht wird

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Sonn
abend 1 Uhr Außerdem Militär Etat

Schluß 68 Uhr
e

Kuskand
Erklärungen über die engliſche Tibet Expedition
Jm engliſchen Oberhauſe führte geſtern bei Beſprechung

der ſtibetaniſchen Expedition Earl of Hardwicke aus Während
die Tibetaner ſich weigerten mit Großbritannien in Verbindung
zu treten ſind ſie bereit geweſen den Verkehr mit einer andern
Macht aufzunehmen Die Entſendung der tibetaniſchen Ab
geſandten nach Petersburg war dazu angetan den Tibetanern
die Empfindung einzuflößen daß ſie die Macht Rußlands hinter
ſich haben Sie haben offen erklärt Wir fürchten die
Engländer nicht wir haben Rußland hinter uns
Das iſt ein Zuſtand den die Regierung nicht dulden kann Das
Ziel der Expedition iſt gegenwärtig Gyangtſe Es hängt
von den Tibelanern ſelbſt ab ob die Expedition weiter vor
rücken wird Redner ſpricht die Hoffnung aus daß tibetaniſche
Abgeſandte in Anerkennung des friedlichen Zweckes der
Expedition den Oberſt Younghusband in Ghyangtſe aufſuchen
werden bereit die Vorſchläge zu beſprechen die Younghusband
ſeiner Jnſtrnktion gemäß zu machen hat und ſchließt
Wenn die Tibetaner eine feindſelige Hallung ein
nehmen wollen müſſen wir die Herausforderung annehmen
Marqueß of Ripon fordert die Regierung auf das Vorgehen
im Hinblick auf die Lage in Oſtaſien einzuſtellen Nichts
ſei geeigneter der Regierung neue Schwierigkeiten zu ſchaffen
in einer Zeit in der das ruſſiſche Volk durch den Krieg in
großer Erregung ſei als der Gedanke daß Großbritannien ver
ſuche ihm den Rang abzulaufen

Schweiz
Der ſchweizeriſche Bundesrat hat in Ausführung von

Artikel 1 und 2 des Eiſenbahnrückkaufgeſetzes vom 15 Oktober
1897 der Direktion der Gotthardbahn in Luzern den Rückkauf
der Gotthardbahn angekündigt Der Rückkauf wird ſämt
liche Linien umfaſſen welche das heutige Gotthardnetz bilden

England
Endlich ſoll das metriſche Syſtem auch in England

eingeführt werden und die höchſt unpraktiſche Rechnung nach
inches bisher ein Vorrecht Oid Englands begraben werden
Am 23 Februar hat das Haus der Lords in zweiter Leſung
den Geſetzesvorſchlag angenommen innerhalb zweier Jahre
as metriſche Syſtem für England zwangsweiſe ein

zuführen Auſ Antrag der Regierung wurde die Aus
arbeitung des Geſetzes einem Komitee übertragen

Nußlond
Der Gehilfe des Warſchanuer General Gouverneurs

Generalleutnant Fullon wurde zum Petersburger Stadt
hauptmann ernannt
W

Wiſſenſchaft Kunſt Literalur

T Geh Baurat Kayſer bekannt durch die Firma Kayſer
i v Großheim legte das Amt als erſter Vorſitzender des

ereins Berliner Künſtler nieder und ſchied aus dem
Vorſtande aus
Kchloſſen ſich dem Nücktritte des Vorſitzenden nachträglich an
a s Grund werden die Vorkommntſſe in der Hauptverſammlung
z 16 Februar angegeben Es handelt ſich darum daß ein
iragrder Reformpariei betr die Verſtärkung der Junry 1904zur Bildung einer Reviſionsinſtanz vom Vorſtande nicht auf

in Tagesordnung jener Verſammlung geſetzt worden war undolgedeſſen vom Maler Holtzbecher namens der Reformpartei
er Ding gin 16 Februar dem Vorſtande energiſche Vor

altungen gemacht wurden

T Beyerleins Zapfenſtreich wird in Bayern nichtfür ſo gefährlich gehalten wie in Peter Jm Würzburger
So egler iſt wie dem Vörſen Courler geſchrieben wird

Stück fünfmal aufgeführt worden In jeder Vorſtellung

Auch die übrigen Mitglieder des Vorſtandes A

waren Offiziere und Mannſchaften der Garniſon anweſend Der
letzten Vorſtellung wohnte der Korpskommandant General von
Xylander in Uniform bei

Gerichtsverhandlungen

Breslau 26 Febr Jn dem Prozeſſe wegen des Laur a
bütter Wahlkrawalls vom 21 Juni v wurde heute
abend das Urteil gefällt Von den 22 Angeklagten die gegen
das Urteil des Landgerichts Beuthen Reviſion eingelegt hatten
wurde einer zu 3 Jahren ein zweiter zu 2 Jahren und ein
dritter zu 1 Jahre Gefängnis verurteilt 10 zu Geldſtrafen bis
zu 60 M und die übrigen zu Gefängnis von 9 Monaten bis
1 Monat

provinzialnachrichten
Naumburg 26 Febr Charakterverleihung Ein

Unglückstag Dem Rektor der Landesſchule Pforta Prof
Dr Muff iſt der Charakter als Geheimer Regierungsrat ver
liehen worden Ein Unglückstag war für die Familie des
Knappſchaftsälteſten Wilhelm Graul in Mertendorf der
24 d M Das fünf Jahre alte Töchterchen wurde beim Spiele
von einem umfallenden Schubkarren ſo unglücklich getroffen
daß es ein Bein brach und die Ueberführung in die Klinik
Bergmannstroſt in Halle erfolgen mußte Gleichzeitig kam

die betrübende Nachricht daß auch der Vater der auf der Grube
Jakob bei Trebnitz in Arbeit ſteht von einem ſo ſchweren

Unfall betroffen worden iſt daß er gleichſalls nach Halle in die
Klinik gebracht wurde

Bad Köſen 26 Febr Jn Sachen der hieſigen
Ortskrankenkaſſe bittet uns Herr Apotheker Wilhelm G
Hoefer früher Beſitzer der Adler Drogerie J Hoefer in
Köſen um Veröffentlichung folgender Erklärung Die Angabe
daß die Lieferungen für die genannte Kaſſe teurer durch die
Drogenhandlnung als durch die Apotheke erfolgt ſeien iſt t at
ſächlich unrichtig Die freigegebenen Medikamente z B
Aspirin Kreofatal Jchthyol Citrophen ſind mit 33 z Proz
auf den Apothekenpreis die Verbandmittel in nachweislich nur
Ia Ia Qualität nicht in der in Apotheken üblichen Kaſſen
qualität die minderwertiger iſt zu billigſten Nettopreiſen ge
liefert Sofern die Angaben von dem augenblicklichen Kaſſen
vorſtand dem der Tatbeſtand wie oben angegeben bekannt iſt
und dem die Rechnungen und Beläge vorliegen gemacht ſind
beruhen ſie auf bewußter Unwahrheit Die Köſener Apotheke
hat der Oriskrankenkaſſe überhaupt keinen Rabatt oder ſonſtige
Vergünſtigung gewährt ſo daß die tatſächlichen Verhältniſſe
genau umgekehrt liegen als in dem Schreiben des Vorſtandes
der Ortskrankenkaſſe angegeben iſt

Zeitz 26 Febr Ueberfallen Lebensmüde
Geſtern abend wurde der Handelsmann Karl Otto aus Weißenfels
am Bahnübergang der Weißenfelſer Straße hier von zwei
Jndividuen überfallen und durch Meſſerſtiche ſchwer verletzt
Heute früh wurde in einem Gemach des hieſigen Stations
bahnhoſes ein junger Mann tot aufgefunden Er hat ſich allem
Anſchein nach ſelbſt den Tod gegeben Die Eltern ſind voller
Verzweiflung

Nordhaufen 26 Febr Talſperre Die Ausführung
des Baues der großen Talſperre bei Neuſtadt am Hohnſtein iſt
der mindeſtfordernden Bewerberin der Firma Cattendidt in
Hameln übertragen worden Die Submiſſion im Jannar er
brachte 9 Offerten Die Firma Cattendidt war mit 410,574 M
Mindeſtfordernde Die Höchſtforderung Tiefbaugeſellſchaft
Berlin bezifferte ſich auf 879,916 M Die ſtarke Unterbietung
wird natürlich anf Kalkulation niedrigſter Löhne beruhen
Einheimiſche deutſche Arbeiter werden dabei nicht in Wett
bewerb treten können und tatſächlich iſt denn auch bereits die
erſte Kolonne von 500 Mann italieniſcher Arbeiter angemeldet

Halberſtadt 25 Febr Ein ſchwerer Unfall ereignete
ſich auf dem Langeſchen Neubau am Fiſchmarkt Der 57 Jahre
alte Maurerpolier Wilhelm Schulze war in dem erſten Stock
werk beſchäftigt einen der auf Schienen laufenden Wagen nach
dem Fahrſtuhl zu ſchieben Er war jedenfalls der Anſicht der
Fahrſtuhl befände ſich bereits in der Höhe des erſten Stock
werkes der Wagen ſtürzte infolgedeſſen herab und riß den
Polier mit Bei dem Slurze erlitt der Verunglückte ſchwere
Verletzungen denen er nach einigen Stunden ohne wieder zur
Beſinnung gekommen zu ſein erlegen iſt Er war verheiratet
hatte aber keine Kinder

Beruburg 26 Febr Verpachtung Schwere
Laſt Der Zuſchlag zur Verpachtung des BahnhofsReſtaurants
iſt nach dem Anh Kur Herrn Reſtaurateur O Löwke bisher
Beſitzer des Parforcehanſes erteilt worden Die Pacht beträgt
4000 M Ein hieſiger Fuhrherr hatte mit ſeinem Geſpann
den Auftrag erhalten die Bernburger Schleuſektore von Deſſau
wo ſie in Reparatur waren zu holen Da aber die Rollwagen
in mangelhaftem Zuſtand waren und die große Laſt welche ſie
zu tragen hatten zu ſchwer war brachen beide Wagen mit der
Laſt zwiſchen Köthen und Deſſau zuſammen Es mußte Perſonal
pus der Unfallſtelle gehen um die Wagen wieder flott zu
machen

Braunſchweig 26 Febr Antiquitäten Schwindel
Ein aus Eiſenach gebürtiger hier wohnhafter Antiquitäten
händler hatte an einen hieſigen Weinhändler eine Porzellan
ruppe als echt für 200 Mark verkauft Hinterher ſtellte es
ich heraus daß das Porzellan eine Jmitation war deren Wert
ſich nur auf 50 60 Mark beläuft Gegen den Antiquitäten
händler iſt Anzeige wegen Betrugs erſtattet worden

Leipzig 26 Febr IDas Café Bauer Roßplatz é
ging durch Kauf an Herrn Rittergutsbeſitzer Mummert in
Hainichen bei Meerane über Der Kauſpreis betrug 850,000 M

Vermiſchtes
Fernſprecher in Sce Das Linienſchiff Kaiſer Wilhelm II

an deſſen Bord der Kaiſer demnächſt die Fahrt nach Helgoland
zu unternehmen beabſichtigt iſt nunmehr in Wilhelmshaven
eingetroffen um dort erſt gründlich für die Seefahrt eingerichtet
zu werden Jnzwiſchen iſt das Schiff mit der Land Fernſprech
leitung verbunden worden Auf dieſe Weiſe iſt es dem Kaiſer
möglich auf dem ſchnellſten Wege dem Schiffskommandanten
Befehle in bezug auf Einrichtung uſw des Schiffes zu geben
Wenn der Monarch zu ſprechen wünſcht wird die Verbindung
mit dem Königlichen Schloſſe zu Berlin bergeſtellt ſo daß der
Kaiſer nach g der bezüglichen Meldung nur an den
Apparat treten und ſofort mit dem Geſpräch beginnen kann

Eine Revolber Affäre bei der vier Perſonen verwundet
und eine getötet wurde ſpielte ſich vorgeſtern bei Eſſen ab
Der Bergmann Ahr in Rütendorf verletzte ſeine Frau und
Schwiegermutter ſowie zwei Schutzlente durch Revolvexſchüſſe
ſchwer und erſchoß ſich dann ſelbſt

Brennende Erdgaſe richteten auf einem Grubenfelde bei
cheberg in Weſtfalen erheblichen Schaden an Die Gaſe

entzündeten ſich bei einer Kohlenbohrung in 900 Meter Tiefe
Der Bohrturm iſt abgebrannt die Maſchinen ſind ſtark be
ſchädigt Haushohe Flammen ſchlugen ans dem Vohrloch Der
Brand dauert noch an Der Schaden beträgt etwa 100,000 M

Selbſtmord eines Veterauen Auf dem Sockel der Sie
esſäule im Park von Babelsberg hat ſich vorgeſtern
eittag der 61jährige penſionierte Gendarm Auguſt Vaake

aus Nowawes erſch u Der alte Mann der früher bei
der zehnten Gendarmerlebrigade in Hannover diente und
mehrere Feldzüge mitgemacht hat zeigte ſchon längere Zeit
Spuren von Nervoſität Mit Vorliebe hielt er ſich im Park
von Vabelsberg auf well er mit großer Verehrung an Kaiſer

ilhelin J bing und beſonders bei der Siegesſäule ſich oftmals

den Erinnerungen an ſeine Kriegszeit hingab Wiederholt hatte
Baake geänßert daß er an dieſer Stelle ſierben möchte Vor
geſtern verließ er ſeine in der Wilhelmſtraße 224 belegene
Wohnung ging zur Siegesſäule und ſchoß ſich in die Schläfe
Selne Leiche wurde da der Park von Vabeisberg jetzt ſehr ver
einſamt iſt erſt abends auſgefunden Der Verſiorbläßt mehrere verheiratete Kinder ſtorbene hinter

Tödlicher Sturz Durch einen Sturz mit dem Pferde tödlich
verunglückt iſt in Dienze in Lothringen der Oberleutnant
v Boyen vom Jnfanterie Regiment Nr 136 Er kam mit
einem Pferde das er eben erſt neu erworben hatte zu Fall
erlitt einen Schädelbruch und ſtarb nach wenigen Minnten

Das ſüſze Geheimnis Vor einigen Tagen ſtarb in Reich s
h ofen Lothriugen unerwartet eine 64jährige ledige in guten
Verhältniſſen lebende Dame Jhre beiden bei ihr wohnen
den Schweſtern ließen die Verblichene mit den einem Fränleitgebührenden Ehren in Myrtenkranz uſw beſlatten und beſten
nun den anſehnlichen Nachlaß einzuſtreichen Am Tag nach der
Beerdigung aber erſchien ein ſtattlicher Herr von 40 Jahren
und präſentierte ein Teſtament nach dem es ſich herausſiellte
daß das verſtorbene Fräulein nicht nur Mutter ſondern
bereits Großmutter war Das ſüße Geheimnis datiert
ans den ſechziger Jahren und ſelbſt die beiden Schweſtern
hatten keine Ahnung davon

Bei einem Feſt verbrannt Bei einem Wohltätigkeitsfeſt des
Vaterländiſchen Franuenvereins in Celle fingen während eines
Neigens die Kleider der Damen Wolters und Liebrecht
Feuer Beide Damen erlitten ſo ſchwere Brandwunden daß an
ihrem Aufkommen gezweifelt wird

Von einem Antomobil überfahren und getötet wurde in
lockenhof einem Vororte Nürnbergs eine ungefähr

30 Jahre alte gut gekleidete Frau Der Führer des Auto
mobils war ein Nürnberger der bei der Nürnberger Motor
fahrzeugfabrik beſchäftigte Monteur Eitzinger Die Identität
der Verunglückten iſt noch nicht feſtgeſtellt worden

Pockenfälle Wie der NordOſtſeeztg berichtet wird iſt der
Hafenarbeiter Kallſen in Flensburg an den ſchwarzen
Pocken erkrankt Der Arbeiter ſoll ſich den Keim zur Krankheit
beim Löſchen einer Ladnng für eine hieſige Getreidefirma geholt
haben Außer ihm ſind ſein Kind ſowie ſein Bruder durch
Anſteckung erkrankt Seitens der Behörden ſind die umfaſſendſten
Schutzmaßregeln getroffen

Als Samariterin nach Oſtaſien Die Prinzeſſin Alice
von Bourbon die ehemalige Gattin des Prinzen Schönburg
Waldenburg über deren Scheidungsangelegenheit wir mehrfach
berichteten erklärte jetzt einem Mitarbeiter des Giornale

Jtalia daß ſie ſich als Mitglied des ruſſiſchen Roken Kreuzes
auf den Kriegsſchauplatz nach Oſtaſien begeben werde

Eine verheerende Fenersbrunft wütet wie aus NRocheſter
Nordamerika gemeldet wird ſeit geſtern vort im Herzen des

Geſchäftesviertels Unter anderen Gebäuden wurde das der
Firma Sibley Lindſay Curr Comp gehörende maſſive
Granitgebäude zerſtört Die Feuerwehr fängt an mittels
Dynamit die einzelnen Gebände niederzulegen um ein Umſich
greifen der Flammen zu verhindern Es wurde von Buffalo
und Syracuſe Hilfe erbeten

Streng geſchäftlich Braut deren Verlöbnis vom Bräutigam
rückgängig gemacht wurde Und ſomit gebe ich Jhnen auch
die Briefe zurück die Sie an mich gerichtet haben Kauf
mann Braucht ich gar nicht ſie ſind alle kopiert

wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

28 Februar Wolkig mit Sonnenſchein tags milde leb
hafter Wind Meiſt trocken

29 Februar Vielfach heiter tags milde Nachtfröſte
1 März Wolkig ſtrichweiſe Niederſchläge teils heiter

Nachtfröſte
2 März e bedeckt lebhafte Winde milde Nieder

age

Zetzte Telegramme
Berlin 27 Febr Der flüchtig gewordene Bankier Fritz

Meyer ſtellte ſich geſtern der Polizei Abends
fand eine Verſammlung von etwa 80 Bläubigern ſtatt Aus
dem auf derſelben erſtatteten Berichte ging hervor daß die
Paſſiva 3,3 Millionen Mark die Aktiva 66,000 Mark be
tragen Die Verwandten Meyers verlieren 1,2 Millionen Mark
Die Vörſe iſt mit etwa 2 Millionen beteiligt Die Ver
ſammlung entſchloß ſich dafür daß ein Konkurs nichts
nützen würde und wählte einen Gläubiger Ausſchnuß Die S
Deutſche Bank wird wie die Voſſ Ztg hervorhebt von dem
Falliſſement nicht getroffen

Der Krieg in Oſtaſien
Der Augriff auf Port Arthur in der Nacht

zum 25 Fehbrnar
Port Arthur 27 Febr Reutermeldung Der An

griff der japaniſchen Torpedoboote in der Nacht zum
25 Febr wurde erfolgreich abgeſchlagen Auf
einem japaniſchen Torpedoboote rief ein Schuß der
Küſtenbatterie eine Keſſelexploſion hervor Ueber
das Gefecht ſelbſt werden folgende Einzelheiten berichtet
Eine japaniſche Flotte beſtehend aus 6 Geſchwader Panzer
ſchiffen und 9 Kreuzern wurde am Horizont geſichtet Drei
ruſſiſche Kreuzer befanden ſich auf der Jnnenreede Die
japaniſchen Torpedoboote kamen auf 30 bis 35 Kabel
längen heran um gegen die Krenzer anzufeuern Die
japaniſchen Panzer und Kreuzer trennten ſich und
gingen gegen zwei ruſſiſche Torpedoboote vor Eines
der letzteren durchbrach die Feuerlinie und ge
langte in den Hafen Das andere zog ſich nach
der Golobina Bucht zurück Um 108 Uhr ent
ſpann ſich ein heißes Geſchützgefecht der japaniſchen
Panzer und ruſſiſchen Kreuzer welch letztere von den Küſten
batterien unterſtützt wurden Angeſichts des Ueber
gewichts der japaniſchen Panzer über die drei leichten
ruſſiſchen Kreuzer zogen ſich dieſe zurück
Um 11 Uhr ſtellten die Japaner das Feuer ein Um
12,05 Minuten begann von neuem ein kurzes Feuer der
die ruſſiſchen Torpedoboote verfolgenden feindlichen
Kreuzer gegen die Küſtenbatterien wobei ein
mangelhaftes Manövrieren der Japaner beobachtet
wurde Beim Wenden kamen die Schiffe ſo nahe
daß der Einfall der ruſſiſchen Geſchoſſe geſehen werden
konnte
triebene japaniſche Torpedoboot gehörte zur Be
gleitung der Branderflotte die von den Japanern in der
Nacht vom 23 zum 24 Februar entſandt wurds

Das beim Fort Bjelywol ans Land ge

Wer

an



Ghirka 6 Pence höher Mehl fest unverändert Mais rubig
unter amerikanischer unverändert Odeseger /2 Penny höher

Oelzaaten Oele, Fettwanren

März 7,49 März April 7,50 April Mai 7,48 Aai Junt 7,60 Juni Jull

35 26 Sopiorahor OkOkitober Movember 6,24 d

V

Handel Gewerbe und Verkehr
Bemwähungen des Spiritasrings vinen krüheoren

Beginn der Brenukampagne herbeiznführen In der
Zeits ihr für Spiritusind veröllentlieht der Verwertungsv bancdl

deutseher Spiritosfabrikanten einen Aufruk in dem die Ahtglieder des
Verbandes aufgefordert werden ihre Brennereien soweit irgend
durcohführbar am 16 September 19 4 zu eröffnen und den Belriebh von
vornherein in möglichst grossem Umfange aufzunehmen Der bis zum
39 September 1954 abge ieferte Spiritus gehört noch unter die im
laufenden Geschäftsjahre 1903,04 verwerteten Mengen und empfängt
den für das laufende Jahr geoltenden Absechlagspreis beziehungeweise den
erzielten Jahresdurehsechnitiserlös Die Produktion bis zum 39 Sept
19004 rechuet naturgemäss noch auf das lroduktionsrecht des laufenden
Geschättsjahres 19 8/04 und beeintiächfigt keinesfalls das für das Brenv
inbr 19005 etwa festausetzende Produkionsreechi Schon jetzt besteht
die Gewissheit dass telbst bei erheblich verstärktem Kartoſfelanbau und
reiehlicher Kartoffeernte der Abschlaespreis im näehsten Jahre keines
falls weniger als 40 M betragen wird und dass auch im alle einer er
neuten Bindung der Erzengung die Brennereien berechtigt sein werden
ausser der Produktion vom I bis 20 Oktober 1994
110 Pror des bekannten fünſjährigen Durchsehniits herzustellen

Fritz Sehulz jun Akt Ges lei pa ig Der Absatz derProdukte der Gesellsehaft deren Aktien im abgelaufenen Jahre an der
Leipziger Börse eingeführt wurden ist nach dem Gesehälte berieht für
1993 tetig gestiegen Ziffernangaben werden indes darüber nieht
gemacht Nach 79,758 A i V 191,121 M Abschreibungen ergibt
sich einschliesslleh 39,522 M Vortrog ein Reingewinn von 2,419,9 M

221 446 AI wovon 65,859 I 66 147 zu Extraabsehreibungen
100,900 A zur Neubildung einer Dividenden Reserve und 201,6 M
159,329 41 zu Tantiemen verwandit und wie schon gemeldet 918,000 M
5169 ,090 M als Dividende von 18 Proz verteilt werden gegen 16 Proz

im vorigen Jahre Bei 5,19 Mill M Grundkapital betragen die go
samten Reserven der Gesellscha t nunmehr 519,59 l Für 1904 seien
die Abschlüsse für die hauptsäüchlichsten Rohmatrrialien zu günstigen
Preisen guf längere Zeit getätigt Der Umsttze ist seit Beginn des neuen
Betricb jähres weiter sleigend Die Verwaltung erwartet deshalb weiter
ein befriedigendes Eigebnis Der Krieg hatte bisher auf den Geschäkfts
gang des Unternehmens keinen schüädigenden Einkluss

Die Times erfährt cass die von der British South Africa
Company susgegebenen 420,0 0 Aktien von den Aktiopären doer
Oesellschaft völlig übernommen sind

Buenos Aires 25 Febr Goldaglo 127 27
Rio de Jauseiro 25 Febr Wechsel auf London 121/32

Preise von Kali Knuxen
festgeatolis von Samuel Zieolenzigor Berlin und Eszen 26 Febr

Gold Briof Geld BriefAlexandershall 4150 4200 Hohenfels 73251 7400
Beionrodo 65100 5150 4 Uohenzollern 5400 27459
Benthe Aklien 3001 325 Johannashall SBernhardehnall S 860 050 6125Burbach e 9459 6550 Kaisoroda e 9 5200 325Larlskund 5050 5125 Noeustaesfurt 12,650 12,850
Deuischland a 520 Ronneuberg Aktien 12751 1310
Friedrichehall 1430 1460 Salzdelturthkaliw A 2502Olückaut Sonderah 12,090 12,150 Salzgitter Sehl Akt 390 410
IIansa S 150 Schwarzburger Salin 3251 375Hledwigsburg 75501 7550 Wilhelmshall 9100 9250
Meraynin 19,700 20 000 Wiutershall 5375Käliwerte fes Nachfrage für Alexandershall LDedwigsburg und
Burbach

Getreide Müählen Erzeugulase usw
New Vork 26 Febr Telegr Roter Winter weizen

loco 112 vorige Notierung 112 Februar Mai 1057
1077/8 Jull 101 103 September 94 957/8 Mais Mai 627
622 Juli 618 6I Sept Moebl 425 4,25Getreidefracht I I
Ohleago 26 Febr Telegr Weizen SIai 1047/8 1071/0 Jull

965/8 986 Mais Mai 562 57
Berlin 26 Febr Frühmarkt We zen loco Märker 89 00

nis 182,00 ab Bahn Llai 186,59 186 Juli 187,75 187,25 Behauptet
a Kosgen loco Mürker 136 136,50 ab Bahn Mai 141 50 142,25 Juli
148 50 146,25 Unverändert Gerste inländ Futtergerste 124 130
sehwere 131 142 alles frei Wagen und ab Hahn do russische und
Donau 112 129 frei Wagen IIafer mürk mecklb pomm
posen, schles fein 142 156 do markisch mecklenbg pomm poseu
schles mittel 133 141 do märkisech mecklenbg pomm posen
sehles gering 128 132 alles frei Wagen und ab Bahn lais
amerikan 125 127 La Plata 117 118 russ frei Wagen
Erhbsen inländische mittel 138 144 do feine 144 160 alles frei
Vagen und ab Bahn Weizenmehl Nr 00 loco 23,90 25,00

Koggeunmehl Hr 9 und 1 loco 18,25 20,00 Weizénkleie
grobe 9,19 9,80 do feine 9,10 9 80 Koggenkloeise 9,59 16 00

Hamburg 26 Febr Weizen test holsteinionher und mecklen
urgischer 175 485 Iard Winter No 2 Febr Ablad 150 Roggen
fest südrussischer fest 9 Pud 2925 Febr Abladung 12 115 mookl
und holsteinischer 142,90 150 09 4lais ruhig Amoerik mixed Febr
Abladung 190,00 Hafer ſest Gerste fest

reburg 26 Febr Weizen 8,29 8,30 Roggen 8,00 8,17 Hafer

Aniwerpey 26 Febr Hakerund Gerste behanptet
Liverpool 26 Febr

Welzen fest Roggen fest
M üllermarkt Weizen stramm russ

New Vork 26 Febr Telegr Schmalz Westorn eteam 8,30
830 do Rohe und Brothers 8,35 8,80
Chleago 26 Febr Ielegr Schmalz Mai 8,05 8,12 Juli

8,22 8,25
Hromeun 26 Febr Schmalz höher Loko Tubs und Firkins

39/2 in Doppoleimern 40 Pfg sohwimmend April Lieter Tube
und Firkins Doppeleimer Plg Spoeok steiig

Haubur g 29 Febr Rüböl unveorzolli ruhbig looo 48 50
Parise 26 Febr Sehlussberleht Rüböl ruhig Febr 48,50

März 48 25 Mai Aug 49 59 Sept Dez 50,25
4 i werpen 26 Febr Schmalz per Februar 93,25
5 leitersburg 26 Febr Ilant loco Leinagat looo 14,40

Talg loco
Petroleum

r P mmhurg 26 Febr Petroleum still Standard white loco
5 r

Antwerpen 26 Febr Sohluazhberloht, Bakffiniertes Type weiss1o0oo 21,25 es Hr por Febr 21 25 Br per März 21,60 Br per
April 21,50 Br Ruhig

New Vork 26 Fohr Tolegr Petroleum Standard white in
Now Vork 8,95 do in Philadeolpiia 8,50 do Retued 21,65 in Cases
do Credit Balances Cut Oil ity 80

Syiritug
Nordhausen 26 Febr Branntwein 45 o Vol kür 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 69,50 71,59 Al desgl 49 Vol 62,50 64,50 M
Hamburg 26 Febr Spirius still Februar 26,59 Br 26,00 G,

Februar März 26,59 Br 26,00 Mürz April 25,50 Br 25,02 G
aris 22 Febr Sytritus rühig Febr 46,00 März 44,25 MaiAug 42,52 Sept Dez 25,50

Kaſfoe
HNamburg 26 Febr Kaklees behauptet VUmsatz 2529 Sack
am burg 26 Febr ahonda G Uhr Kalfoo good average Baptoso

Petlee 32,50 Gd Mai 34,00 Gd, Sept 35,00 Gd Dez 35,75 Od
etig
Amselerde m 26 Febr Java Kaklee good ordinary fest 31,25

7 Il e Hericht der ULamburger Flrmwaoimana Ziogler u Co Kaßee good aveorage Saptos per März 20,0Alai 49,75 Juli 42,90 Sept 43,75 Hehaupiet p
ZucxKoer

London 26 Febr 96 Javazuekoer loco 8
fest Küben Ronrneker loko 8 el 172 d Wert ruhig

Paris 25 Febr Rohzucker ruhbig 88 neue Kondition 293 42 21
Weisser Zucker ruhig Nr 3 für 100 Kilozramm per Febr 24/4 per
März 2428 per Mlai August 25 /4 por Okt Jan 2682/8

Chemische Produktse
2 London 25 Febr Chilisalpeter ord 10 en 9 raff 10 h 3

ohb 9 d Verkäuker

Bromen L p S Faunmwolle
1000 72 P ebr Baumwolle fester Vplaud widdlipg

Liverpool 26 Febr Baum wolle Umealz 6009 B davon
kür 8Spekulatton und Export 500 B Tendang tet

Amerikapisohe good ordinary Lieferungen Ah Febr 7,50 Febr

JalicAuguet 7,56 August Soptombor Soptoraber Oktober 6,54

noch wenigeatens

Manechester 26 Febr 2r Walter Taylor 20r Walor ILelgh /2
39 r Walter counnte Qualität 64/8 30r Wafer besvere Qunlitut 32r
Mock conrnate Qualität 1058 r Alule Maynll 40 r Morio Wiikcinson
12 32r Warpoope Lees 102 36r Warpeöpe Rowland 31 30r Warpeops
Wellington I /s 49r Double Weston i2 69r Double couranto Qinlikat

Amsterdam 26 Febr Banknzinn 74 2

Wassoratände bedeutet äber
Saale und Vnstrut

Artern Brückenpegel ſ Fobr

uagkter Nu

alle e70 Ts

gemeldet Fracht nach Magdeburg ohne Abmachunpg

32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 236 Anriehend Weissenfols Oberpegoel 3,02 6
I Untorpexel 72 2,54 151Motalle Troinn v 7Hamburg 26 Febr Silber 80,00 Br 79,50 0 Al lehen Oberpegel r 8,18 a 16 l 21 7

London 26 Febr Silber 26 do Unterpegel 29 4 14 henLondou 26 Febr Ghil Kupfer 572 Leirl 3 Monate 55 s strI Bernburg 2 47 3,60 nLondov 25 Febr nahw 5 Unr u per stelig Inyeauntz Kalbe Oberpegel 2,42 2,52 133301 57 Pl Sterl 7 6 à 3io0naite 56 P Sterl 20 6 Makler do Unterpegel s 4 326 62 zSahluss rei 57 F Siorl 7 a 6 57 F Serl 19 beet Der Wasserstand von Trotha beßnodet eilch im Abendblatte
so iectend 69 d Sterl s eleklrolyt 58 Pfd Starl 6 zweiler Hand zstrong sheels Pld Sterl e Zinn willig Tagesumentte 790 Moldan Tser Eger ElbeMira 123 Pfd Sterl 10 3 Mon 123 Sterl 12 8 6 onzl W127 P d Sterl Bl i ruhig en isches 11 d Sierl 16 6 3 J Fenor all Wuehr Febr Faenzlizehts 12 Pl Sierl 25 6 Zu fest gowöhnlien Marken n ne F e e h21 F Sir 17 5 6 bezoutere Alarken 21 Pfd Steri 28 6 Budwei 25 torzau 25 3,69 24x9 z deutseh 24 Pfd Sterl 5 d Nlokel 170 Pfd Sierl die Prag 175 321 Mitieunberg 3,68Tonue Junghungla 2 0,32 28 e Rosslau d 3,28 2 29Vlaszow 26 Febr Vorm 11 Uhr b in Rohe ten Mixeä laun 73 u 3,78aumbers warranie fest unnoliert Pardubits 225 27 Magdeburg 2 15Olg g e w 26 Vebr Sehluss Rohelzeon Mixed numhors Brandeis 1,751 5 Tangermünde 4 711 27
warrants ruhig 51 h 6 d Verküufer Aliddelsborongh 42 sh 6 d Melnik 7 Wittenberge 55 20Glasgow 265 Febr Die Vorrnte von Roheisen in den Stores ve eitmeritz 7 4 PDöwitz Pegz 25 4 2,36
laufen sich auf 8365 Tons gegen 209,771 Tons im vorigen Jahre Die Aaussig 26 2,27 2 Uauenburg l 26 2 J
Zahl der im Betriebe befindlichen ochöfen beträgt 85 gegen 86 i Dresden 1,00 28
vorigen Jahre Auss g 26 Febr Von den oberen Plätzen werden 298 em Fa

Nordd Fiswerke 1 48,10 et Deuts n B Ptd VII 100 b rgwerks a a d vBorlinecr Börse 26 Febr Norddisch Lederpapp 9 126,25 do u Ia conv wo e erk M atten es
Nordd Wolikämmerei l0 144,00b20 do X uk 1900 101,33020 e 2 3Ergünzung zu den lelegr Ohberschl Porti Cem 3 14100 n do XI u XIT 1918 102,2560 enberg Bergwerk 35 740,058

Meldungen im gestr Ahendhblatt Omunibus Gesellschaſt 242 00 fIamb 251 310 unk 1925 109 50 Baroper Walzwerk 9 75 10

S n S r2 t 100 Se nie iOppeln Portl Cem 82138 25 a do S 01 330 unk 1908 32 96 o ismarekhütte 0Bauk DiszKonto O dnstein Koppel 5 144 0062 do S 46 190 G W 32 99 S Coneoridia Bergwerk 18 311 50
Berlin Wechsol 4 Lomb 5 Reiche t Metallschraub 7 139,30 o alte con 31/2 O S Consolidat Bergw G 27 388 905

Amstordam ö/2 Brüsee el 2/2 Rhein Cham u Dinas w 9 7450 od Pf I u 1904 2 99,060 Su0l Alarie 070 786h Polen d r e Z r m a a zu be do Duxer Kohblen kon 12 106 60lond on 4 Paris Sangerbiuser Maseh 176 75 u 45 los do laden 110 10 a
Saxouia Cement 3/2 99 ,75 do do IV VI 100 759 t i n 3 50

hl e n e r ei T m e e schinen d 10 S 57 72 bbernne vebn eeet ieeh 22 45 v u lege aereen Sieneieo i unul e Sehnekert Elekt 98,25620 B gonv le 97 ob 00do do 1692 3 99,89 Fohwarlrkonſt 4 i e e Mlein H eonv 150501030 Königin AMlarienh V A 2 s
dlazdeburger St Aul 3/2 99,606 ISewens Glas Tnàävsir 18 256 906b5 Jrrie igos 97, o e oldegr Kdaerit 3 los 7s

Wir 1901 un 18 4 on 290 Stettiner Cham Didier 5 296 9000 49 ung bis 1905 Zu 97 orrenise Tiefban konv 9
Merseburg 190l unkv I0 4 104 256 Sidenbure NMase hin 0 9900 a do unkdb bis 1907 41100050 do do St Pr o 97,25
Naumburg 1900 abg 3/2 98,526 Ver Köln Rottw Pulv 5 198 90b20 do m VI al non ctrc Magdeburg Bergwerk 35

rov Am d do Em VII unk b 1906 S M arienhütie Kotzenau o 6360v P er ä i zu 99 Co S einsbrauerei Artern G 105,00 40 VII ar 6 1901 4 102 50 Meng Rwohwert i P 2 e
h viele u 106 09b20 Vnrener d t e hor do Präm Pfdbr 134,25626 Niederl Kohlen 8 106 s

Brannsciw 20 Tr I 146 40b Wiſhelmshütte on 2 73 00 e Nordä Gr Kred Ptdb W Khein Stahhw Tit C 8 168 50 h
Köln Mind Pr Anih 138 30620 Zuckerfabr Fraustadili5 130 9002 do IV V ukb b 1903 3 Shlesiseh Zinkhütten 17 351 0
Ilamb 59 Thlr Ioose 3 138,75b2 Ostpreussische kr Z 98 50b26 Stadtberger Hütte 0 1105 25
Meininger 7 U Loose e r Deutazche Kigenb Prior Oblig h n e n r e z 120 00e 2 26,7562 7 /20 r 5 1136 75Quenb 40 Fhlr e Unſer ilerisrest h 3 99,600

Ausländisohe Fonds Oatprouss BSüdhbahn Pfd LII rz 1100 ſovug v Inäustr u Berg G gr do III V u VI rz 100 a Ah Be Sargent Goid Am Dentsche Risenb S Prior do XIII rz 100 100 80616 Accumnl Boese Co I2 90,30
do innere do 4 25 rein Warzennu 372 ſo XV u 1905 100,60 allg Elektr Gesellsch 100,600h W en m 3 552 do V ukb 1901 P e ne u rukar Stadt Anl 1884 372227 7 u do VIII ukb 1910 9 r Aschersleb Kaliwerke 100,006do g 1888 31 Eieon b Prior Obligationen o XIX ukb 1911 101 90620 Bochumer Guoeetahl 4 1508 255

Chilen Gold Anl 1889 z 91,800 ftal Fis Obl St gar 21 1 68 907 Pr Ctr B Pf v 189 100 6020Dessauer Gas 142 105 956
Chiugs St re 100 50 do Aittelmeerb ſtr 499,6063 ukb S e 7 mr i0 o kleiue I mberg Czernowitz o 993 2 Zu IElektr Licht u Kraft 412do v 1895 IGert Fr Stuatsb gar 3 67,807 do 1885 80 94 2 2 95,009 Gr Berl Pferdeb I u II 5372 99 4014

do v 1898 4 84,90 b r 8 87,6962 do Kom O 01 uk 10 u 103,000 Hamb Packetfahrt 4 101 7öbe
Egyptische priv Anl r do Gold Pr 4 1100,25 do 1896 n 06 an 99,896 Helios Llektr Ges

e e n e r a e e d ge Krupp e eFreiburg r Loose r restbahn 5 107,259 o 0 upp Obl 101 300Griech Anl sah i Woter Bee ob 21/, 63 10 do do z 93 75 be Laurahütfe e 3/2 94 60
o Kons Goldrente 2,23 igati ba 0 estcertitikate r a ,007do Goldrent 3 40 90 do Obligationen 5 104,50 do Restcertifikate zu/2 17 1öbu Naphita Obligationen 99,00

do Aonopol Anl a Ong Nordostb Gold O Pr Pldbr Bk uk 1905 zu 95 89 Norddeutseher Lloyd 41/2 102 756
do Gd Anl v 1890 1,6 7 do Eiseub Silb A do XVIII uKdhb 1908 2 86 00 h Obersehl EisenInd 191,75
r e r 57 n wangorod Dombr gar 9 98,605 r e r 7 Je iervege t ei r 97 Cosl W sch Obl 90 r g S nMailänd 10 Färe Loos 19 90b2 Kosl Woronese 4 o XXIE u b 1912 2 102 75620 JAexikaner Anl à 100 95 75 e b el 93,5062 o II ukdb b 1912 3 190 59020 Bank Aktien

do a 20 1100 e Woron 4 91 20 l X V uk ab b 191 nVorweg Staats Ani 85 ren 10 Kleinb Ob p 1901 972 96 100 Bank d Berl Kassenv 973 13725
Lesterr 1860er Loose e h 4 97 00b do b 1908 n 101 006 re B z Bibk 154 906Rumän Anleihe 1891 80 los 0 Jaolenal 193,000 do Comm Obl b 1907 3/7 100 106 Berliner Hyp Bank

do do mittlerel à 83 49 b o 889 4 91,7552 do do Em II unk 19101 4 104,007 do do Lit B o 1120,25
do do kleine 83 4066 s 4 53 00beBjdo do III ukdb 1912 3 100 20 Börsen Handelsverein 5 97 00iRuss Gold R 1882 371 Draiste gar u Rhein W I III V 05 100 25 e Geh Rredit Ges 4 89,26
do Orient an I 7 I u V v 1901 95 ln Komm 2537 i do II J Rjaschk Morezansk 417 7 ukdb 1908 2 be ne ne 5 100 843 Bagni 1173 ine Bologoye C 91 u VII und 19081 4 o s DtdehEttets B flahny 4 100 sodo Boden Kredit 6 113,00 b 29 4 1102 00 do Uypoth B Berl 6/2 128 00e g5 e W rar 3,0 s6 st uss h z v T 1 4 102 453 Dresdener Bankverein 5 95 00

P Am e641l 5 Transkankgsische 3 lEssener Kredit 157 00am an s Nateg an Wiener r 4 55 353 r v Hip 167 005 Gotaer Plivalbanie 5 i e

v 4 do Se 4 d do Grundkreditb 7 1139 655Sehmwed St n 188 V 22 e Oblig 4 7 wenn o I v e amnburs Hypotn 8 159 b
do IIypy Etabr ſ18578 4 100,260 e g W o V o 102 606 ſönigeberg Vereins 6 11225Türken e Fee e iel 1 Westpr ritt I I B 93/2 97 9066 übecker Kommerzb 213 127 750do Administ 4 680,75510 NorWern Pacr 3 1921 102 10 Pommersche 103,506 Magdeburger Privath 4 25
do 400 Fros Loose 119,30b2 40 re 4 70 2502 Posensche 103,706 Nordd Grund Kredit 5 191 50Ungarische Kr R 4 097 205 8 en s z Preussische 103,509 pr a v 412 108 90

a e e le e e eIndustrie Aktien Central Paciße 4 r S 36 f Amiſiinfabr i 269 5502 M ntol I 2040 9 100,60b20 Iiralsgarten II Erge,2640 M 5 99,80e Lenins Senhtee elpziger Rörse 26 PebrAnnaburger Steingut 4 128,5962 ortug Kiaonhb O 1 73 2 M t MArehimedes 3 146 606 42 isso i 7ä Snehn Rem Apl 2333 es Co Banst Gow 1882 101,750
er n 1 Eisenbahn Stamm Aktien 77 er S z 37 5 55erl Anh Maschinen 00 o Em 06Berl Charl Bau V m 735 ob hen Blaetricht 125 500 Tulr 3/28 ad 1884konv 190 ,606Berliner Bockbrauerei 81/2 155 vo r ans oor o Siaatsant 1855 100 94 506 8/2 do 1876konv 90 606
do Brauerei Königst 6 I19 20620alberst i r u 3/2 do 67 kv 400 500 100 4002013/2 Altb Landohblig 1000 101,00
B Union Gratweil 5 Jura Simpl kv Weelb 32 i /s Landrentenbr 500 99,75 i do do 500 l101 o
irkenwerder Vora a C 90 c Ausläud Visenb Stamm v DivBrsl Eisenb Linke 6 183 20620 m Trior Att Dlv Risonb Stamm Akt i ar 124 258Breslauer Oelwerke 9 70,00626 Stamm Prior len 10 9 n 6 eipz PElektr Werks z 6

T Anssig Tepl 500 fl 223,20B 2 e Strass 4 3 50do Strassenbahn 6 de a ussig Teplitz 52/3 on Noräv rin 116 005 5u/2 h a 155 00026
Cement Bau Ges Berl r Böhmische Nordbahn i 30 16 B Ria 215 conr 35 000 n n 9 2 Buschtiehrad ILIt A 230,50 do Bierbr Riebeck 19ne 14 251 80 d 7 In do do B 248 008 u z Kammgarnsp 162 00em Fabr Schering 80Graz Köflach I K B i lang 157 003Chemu Masch Zimm 0 98,752 Kaschau Oderberg e r v e d ne
e Be t e 2 e i Meng Sir lis e n Kuxe 233tsch Gasglühl Ges d 1 7 10 Naumburger Braunk 183,0606en e er ob i Bann u Kredit b 5 Fort Cement Halle

e e r e e Sie eElberfeld Farbenfabr 00,00beB Ungar Galiz gar emn Bankverein g a Wehwart Spinn 96180e rer s DBreadenor Bank 144,000 t
Freund Masch Konv 8 291 907 Kursk Kiew 11 R P a 5 do Bankverein 97,007 16 Thür Gasges Spr 265,00
örli n 12 244 000 I 6 Gothaer Privathb 123,750 265 oGörlitzer Eisenbbed Warschau Terespol 15 tamm Pr 265Grevenbroiech 2 Warsohau Wien 4 152,00b2 e T 138 650 8 Thür Br V StHansa Dampfsehbiff s II 2502 Gotihardbaehn 4 1190,90 re re t 5 do St PriorW j 20 t do Kred u Sparb 96 00 We 143,500Harburg Wien Guwmi 302,2062Biai Aleridionaux 9 Zeitrer Par u A 443Harkort St Pr konv O 9400 120 laut im e 5 Süchs Bank 130,000 a do Oblig 100 289do Brüoicenb Kony 99 00 ehwoi Gentts bahn h 62/3 Zuolcerfabr Gingeig
n do St Pr 15 3 Westsieilianische Aul 39,00b20 hir Inanstrie Papiere 23 Zueckerraff Halle Us7 e

oin Lohmann 222 tie 1Focfimann Siärko le 189 75 Hypoth Pfand u Rontonbrief 9 Chemn ertr w jj 22,250 Anagl Bisenb Pr O
Hotel Dich i 157 An Dersaner Padr I 12 Gröüw Papierfabr 223 002 31/2 Aussig Teplitzer
Keyling Th Eiseng 5 103 2541 Berl Hyp B 809o ab 2 99 195 4 40 do Sehldvschr I01 ooo Bönm Nordbanr z 356
Ein l lic do do 33 33 21 Döretew Ratim st 68 o do do Gola 100 aKlost Röderhb Brauer l 90bal B Han Hyp X XI 3/2 97 00620 5 do do 55 V A 99,996 4 Buschtiehr 1886 stfr r
Köln Müsener conv 5 82 00b u i x v a e o 5 D V t Sopderm i do ab o 60Kurfürstend Gos Liq r 2822,006 XV u VII 4 101 00 Siier Vorz A 77 000 ad m 1868/71/72 ſo
Ia Veloce Ital D 7 XVIII unk 251 4 102 760 24 Geraer Futesp u W 270 000 s Dux Bodenbach 199 256

h e tet el alülzerei Wrede XX unk 10 2 00b20 21 Gersd Stkb V St A 396 do doa e er Baubank 5 86 506 D G K B IV r 176 in roe o s 40 Pr A I 860 00B Gras Köllaeke r
AMagaeb Strassenbahn 5 I13000 7 a A g o II do w J 1871 v 72 oAschin Brensr 0 e0 500 Je VI onkv 15001 100 0 R Str B 92 e Kasehau Oderbergeus Boden A O Il 1468 00 äo VII opkb v 1909 100,400 9 Koette Elbaech G Akt 74,606 5 Prag Dux Gold
Nenroder Kunstanstalt 3 82 100 9o0 VII 8 b 1905 u 374 97 o 5 Zuokertb I18 600 z o Solà 7Nieoburg E A abg O 60,206 do I Na dis 9 ar l192 500 6 l Leips subank 108,000 Prag Tarnau

Mit Unterügltun gsblaft und Blätier fürs Haus
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